
       

Volksinitiative in der Gemeinde Spiez 

„Bezahlbares Wohnen für ALLE“ 

 
Die nachfolgend unterzeichnenden Stimmberechtigten der Gemeinde Spiez reichen hiermit, gestützt auf Art. 29 
der Gemeindeordnung folgende Initiative zur Abänderung der Gemeindeordnung ein: 

 
Diese Inititative dürfen nur in der Gemeinde Spiez stimmberechtigte Personen unterzeichnen. Wer mit einem 
anderen Namen als seinem eigenen unterzeichnet oder auf sonstige Weise das Ergebnis der Unterschriften-
sammlung fälscht, macht sich strafbar (Art. 281 und 282 StGB).  
 
Beginn der Unterschriftensammlung: 1. August 2015; Endtermin für die Einreichung der Unterschriften bei der 
Gemeinde: 30. November 2015. 
 

Name und Vorname Geburtsdatum
Tag Monat Jahr 

Adresse 
Strasse und Hausnummer 

Unterschrift Kontrolle 

        

       

       

       

       

       

       

       

       

       

 
Bitte senden Sie diesen Unterschriftenbogen sofort – spätestens jedoch bis am 16. November 2015 – ganz 
oder teilweise ausgefüllt an: SP Spiez, Postfach 321, 3700 Spiez  

 
Inititiativkomitee und mit Mehrheitsbeschluss zum Rückzug der Initiative Ermächtigte: Walter Holderegger, Mühle-
gässli 11, 3700 Spiez; Eliane Baumann, Seestrasse 38A, 3700 Spiez; Didier Bieri, Ob. Bahnhofstrasse 22 I, 3700 
Spiez; Hans Bieri, Höheweg 6, 3700 Spiez; Ruedi Bernet, Rüttistrasse 25, 3702 Hondrich; Marianne Hayoz 
Wagner, Haselweg 24, 3700 Spiez; Roland Müller, Krattigstrasse 83, 3700 Spiez; Samuel Schaer, Stockhornstras-
se 6, 3700 Spiez; André Sopranetti, Gheiweg 87, 3646 Einigen; Roland Spori, Schachenstrasse 38, 3700 Spiez; 
Albert Trummer, Gygerweg 27, 3700 Spiezwiler; Ursula Zybach, Schlossstrasse 13, 3700 Spiez. 

 
 
Initiativkomitee „Bezahlbares Wohnen für Alle“, SP Spiez, Postfach 321, 3700 Spiez  Postkonto: 30-30103-3 
E-Mail: spiez@spbe.ch   www.spspiez.ch    Tel. 079 329 71 29 

Die Gemeindeordnung Spiez wird wie folgt geändert: 
 
Art. 2a Wohnbaupolitik (neu) 

 
1) Mit dem Ziel einer guten soziodemografischen Durchmischung bekennt sich die Gemeinde zu einer 

aktiven Wohnbaupolitik.  
 
2) Die Gemeinde 

a) trifft die erforderlichen Massnahmen, damit in allen Ortsteilen ein angemessener Anteil qualitativ 
hochwertiger Mietwohnungen dauerhaft preisgünstig (in Kostenmiete) verfügbar ist;  

b) strebt langfristig über das ganze Gemeindegebiet einen Anteil von 9 % an (CH-Durchschnitt). Das 
aktuelle Angebot von 1 % (Quelle: Metronstudie im Auftrag der Gemeinde Spiez vom 29.10.2010) 
wird bis 2020 auf 2 % verdoppelt; eine weitere Verdoppelung auf 4 % erfolgt bis 2030. 

c) kann gemeinnützige Wohnbauträger mit Darlehen, bei der Landbeschaffung und mit der Abgabe 
geeigneter Grundstücke im Baurecht unterstützen;  

d) kann selber als gemeinnütziger Wohnbauträger auftreten oder sich an solchen beteiligen. 
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